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1 Hat der MenschH582 nichtH3808 einen harten DienstH66351 aufH5921 der ErdeH776, und sind seine TageH3117 nicht wie die
TageH3117 eines TagelöhnersH7916? 2 Wie ein KnechtH5650, der sich nach dem SchattenH6738 sehntH7602, und wie ein
TagelöhnerH7916, der seines Lohnes harrtH6960, [?]H6467 3 soH3651 sind mir zuteilH5157 gewordenH5157 MondeH3391 der
NichtigkeitH77232 und NächteH3915 der MühsalH5999 mir zugezähltH4487. 4 WennH518 ich mich niederlegeH7901, so
sprecheH559 ich: WannH4970 werde ich aufstehenH6965? Und der AbendH6153 dehntH4059 sich hin, und ich werde des
UmherwerfensH5076 sattH7646 bisH5704 zur DämmerungH5399. 5 Mein FleischH1320 ist bekleidetH3847 mit GewürmH7415 und
ErdkrustenH1487 H6083, meine HautH5785 ziehtH7280 sich zusammenH7280 und eitertH3988. 6 Meine TageH3117 gleitenH7043

schneller dahinH7043 alsH4480 ein WeberschiffchenH708 und schwindenH3615 ohneH657 HoffnungH8615.

7 GedenkeH2142, dassH3588 mein LebenH2416 ein HauchH7307 ist! NichtH3808 wird mein AugeH5869 das GlückH2896

wiedersehen. [?]H7725 [?]H7200 8 NichtH3808 mehr wird mich schauenH7789 das AugeH5869 des mich SehendenH7210; richtest
du deine AugenH5869 auf mich, so bin ich nichtH369 mehr. 9 Die WolkeH6051 schwindetH3615 und fährtH3212 dahinH3212;
soH3651 steigtH5927, wer in den ScheolH7585 hinabfährtH3381, nichtH3808 wieder heraufH5927. 10 NichtH3808 mehrH5750

kehrtH7725 er zurückH7725 zu seinem HausH1004, und seine StätteH4725 erkenntH5234 ihn nichtH3808 mehrH5750. 11 So will
auchH1571 ichH589 meinen MundH6310 nichtH3808 zurückhaltenH2820, will redenH1696 in der BedrängnisH6862 meines
GeistesH7307, will klagenH7878 in der BitterkeitH4751 meiner SeeleH5315.

12 Bin ichH589 ein MeerH3220 oderH518 ein SeeungeheuerH8577, dassH3588 du eine WacheH4929 gegenH5921 mich
aufstellstH7760? 13 WennH3588 ich sageH559: TröstenH5162 wird mich mein BettH6210, mein LagerH4904 wird tragenH5375

helfen meine KlageH7879, 14 so erschreckstH2865 du mich mit TräumenH2472, und durch GesichteH2384 ängstigstH1204 du
mich, 15 so dass meine SeeleH5315 ErstickungH4267 vorziehtH977, den TodH4194 lieberH977 wählt alsH4480 meine
GebeineH61063. 16 Ich bin es überdrüssig4 – nichtH3808 ewiglich werde ich ja lebenH2421: LassH2308 abH2308 vonH4480 mir!
DennH3588 ein HauchH1892 sind meine TageH3117. [?]H3988 [?]H5769 17 WasH4100 ist der MenschH582, dassH3588 du ihn
hochhältstH1431 und dassH3588 du dein HerzH38205 aufH413 ihn richtestH7896 18 und alle MorgenH1242 ihn heimsuchstH64856,
alle AugenblickeH7281 ihn prüfstH974? 19 WieH4100 lange willst du nichtH3808 vonH4480 mir wegblickenH8159, nichtH3808 von
mir ablassenH7503, bisH5704 ich meinen SpeichelH7536 verschluckeH1104? 20 Habe ich gesündigtH2398, wasH4100 tatH6466

ich dir an, du BeobachterH5341 der MenschenH120? WarumH4100 hast du mich dir zum AngriffspunktH4645 gesetztH7760,
dass ich mirH5921 selbst zur LastH4853 gewordenH1961 bin? 21 Und warumH4100 vergibstH5375 du nichtH3808 meine
ÜbertretungH6588 und lässt nicht vorübergehenH5674 meine UngerechtigkeitH5771? DennH3588 nunH6258 werde ich in den
StaubH6083 mich legenH7901, und suchstH7836 du nach mir, so bin ich nichtH369 mehr.

Fußnoten

1. O. eine Dienstzeit; eig. Kriegsdienst, dann auch: mühseliges Leben
2. O. Täuschung
3. d.h. wahrsch. meinen zum Skelett abgemagerten Leib
4. Eig. Ich verschmähe
5. O. deinen Sinn
6. O. dich um ihn kümmerst
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